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05.10.11

Urlaub in anderen Umständen:

Reisen während der Schwangerschaft

Anmoderation:

Urlaub ist die schönste Zeit des Jahres. Das gilt auch für Schwangere. Wollen sie auf Reisen gehen, sollten sie allerdings ein paar Dinge beachten. Kristin Sporbeck berichtet.


Länge: 1.45 Minuten

------------------------------------------------------------------------------------------     

Text:  
Dürfen werdende Mütter in Urlaub fahren und wenn ja, was müssen sie beachten? Thomas Ebel, Arzt im AOK-Bundesverband, hat Tipps für den Urlaub in anderen Umständen: 

Thomas Ebel:

Als erstes sollte die Reisezeit festgelegt werden und die liegt für Schwangere am besten um den fünften Monat herum, das heißt: konkret nicht vor der 14. und nicht nach der 28. Schwangerschaftswoche.

Text: 
Zum einen können sich die Frauen dann noch gut bewegen, da der Bauch noch nicht so groß ist, zum anderen kann es in den ersten drei Monaten noch zu Fehlgeburten oder Blutungen kommen, weshalb sie in der Nähe des behandelnden Arztes sein sollten. Bei der Wahl des Urlaubsortes ist ein eher  gemäßigtes Klima wichtig, ...
Thomas Ebel:

... das heißt Länder mit feucht heißem Klima oder Regionen mit starken Temperaturschwankungen sind nicht zu empfehlen, denn die Schwangerschaft stellt ohnehin schon eine große Herausforderung an die körpereigene Thermoregulation da. Von Reisen in Malariagebiete ist Schwangeren generell abzuraten. Bei der Auswahl der Urlaubsortes sollten Schwangere auf einen entsprechende Hygienestandard achten sowie auf eine ärztliche Versorgung.

Text: 
Möchte die Schwangere lieber in ein warmes, sonniges Urlaubsland, ist auf jeden Fall ein guter Sonnenschutz wichtig, da die Haut während einer Schwangerschaft besonders empfindlich ist. Außerdem sollten Schwangere ausreichend trinken, um den Kreislauf stabil zu halten. Thomas Ebel:

Thomas Ebel:

Auf Reisen ins Gebirge auf über 2000 Meter über dem Meeresspiegel, sollte eher verzichtet werden, wenn man nicht an die Höhe gewöhnt ist. Denn der niedrige Sauerstoffgehalt in der Luft führt zu starken Anforderungen an das Herz-Kreislaufsystems der Schwangeren. Insbesondere bei Wanderurlauben in der Höhe kann das dann zu Luftmangel und zu Schwindel führen. Das kann zum einen die Sauerstoffversorgung des Kindes beeinträchtigen, aber zum anderen erhöht es auch die Unfallgefahr.

Text: 
Weitere Infos gibt es im Internet unter: www.aok.de/familie.


